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Ausgerechnet
Junge
Erwachsene
in St.Gallen
Sozialhilfe

Einmalige Erhebung
Für den schweizweiten Städtevergleich hat die
Stadt St.Gallen 2005 die Zahlen ihrer
Sozialhilfeempfängerinnen und -empfänger zum

3 ersten Mal nach Alter, Geschlecht, Nationa¬
lität und Ursache der Sozialhilfeabhängigkeit
evaluiert. Bis dahin sind keine solch detaillierten

Erhebungen gemacht worden. Ein
Vergleich der vorliegenden Statistiken mit St.Gal-
lens Sozialhilfeabgaben in früheren Jahren ist
deshalb nicht möglich; der Anstieg der Abgaben

an junge Erwachsene lässt sich nicht genau
nachvollziehen. Das St.Galler Sozialamt habe

jedoch bereits vor einigen Jahren einen Anstieg
bei den 18- bis 25-Jährigen erkennen können,
sagt Doris Schwizer vom St.Galler Sozialamt.
Die Evaluation des Jahres 2005 habe die

Erwartungen schliesslich bestätigt.

Kein städtischesProblem
Gemeinden auf dem Land verfügen über keine
vergleichbaren Erhebungen wie diejenige von
2005 in der Stadt St.Gallen. Als Chefin der
st.gallisch-kantonalen Konferenz der Sozialhilfe

(KOS) betont Doris Schwizer jedoch, dass
Auswertungen auf dem Land in etwa gleich
aussehen würden wie in der Stadt. Zwar sind
die Sozialhilfeausgaben pro Einwohner in der
Stadt bedeutend höher als auf dem Land; in
der Stadt St.Gallen flössen jährlich 305 Franken

pro Einwohner in die Fürsorge, Im
Kantonsschnitt waren es 105. Aber auch in
Landgemeinden falle auf, dass in den letzten Jahren
zahlreiche 18- bis 25-Jährige neu Sozialhilfe
beantragt haben. Das Problem der «armen
Jugend» sei also kein rein städtisches, (sob)
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